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Vorbemerkungen

Rechtsgrundlagen

1. Gesetz Uber Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz - AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Dezember 2009
(BGBI. | S. 3886), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 5. Dezember 2014 (BGBI. | S. 1975) geadndert worden ist.

2. Gesetz uber die Statistik fir Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. | S. 462, 565), in der
Fassung der Bekanntmachung vom 20. Oktober 2016 (BGBI. | S. 2394).

Methodische Hinweise

Die Zierpflanzenerhebung wird allgemein im Jahr 2017 und dann alle vier Jahre in der Zeit von Juli bis Oktober durchgefiihrt.

Erhebungsmerkmale sind
1. beim Anbau von Blumen und Zierpflanzen:

a) die Grundflache nach Pflanzengruppen im Freiland und unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen einschlieflich
Gewachshausern,

b) die beheizte Grundflache unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen einschlieRlich Gewachshausern,

c) die Zahl der erzeugten Topfpflanzen nach Pflanzengruppen, Pflanzenarten und Verwendungszwecken,

d) bei Schnittblumen und Zierpflanzen zum Schnitt die Anbauflache nach Pflanzenarten im Freiland und unter hohen
begehbaren Schutzabdeckungen einschliel3lich Gewachshausern,

2. bei der Anzucht von Jungpflanzen: die Grundflache im Freiland und unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen
einschlieBlich Gewachshausern.

Der Berichtszeitraum fiir die Buchstaben b bis d waren die Monate Juli 2016 bis Juni 2017.

Erhebungseinheiten der Zierpflanzenerhebung sind Betriebe nach § 91 Abs. 1 AgrStatG, deren Flachen, auf denen Blumen oder
Zierpflanzen oder deren jeweilige Jungpflanzen angebaut werden, mindestens 0,3 Hektar im Freiland oder mindestens 0,1 Hektar
unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen einschliellich Gewachshausern betragen.

Die Erhebung aller Angaben erfolgt nach dem Ort des Betriebssitzes (Betriebsprinzip), nicht nach der Belegenheit der vom Betrieb
selbst bewirtschafteten Flachen. Betriebssitz ist die Gemeinde, in der sich die wichtigsten Wirtschaftsgebdude des Betriebes
befinden. Flachen von Pachtern anderer Bundeslander, deren Hofstellen sich nicht in Thiringen befinden, sind nicht im Ergebnis
enthalten.

Erlduterungen

Grundflachen

Grundflachen sind Flachen, die im Erhebungsjahr lberwiegend fir den Zierpflanzenanbau genutzt werden, unabhangig vom
Erreichen der Verkaufsreife des Pflanzenbestandes. Verkaufsflachen, soweit diese nicht Uberwiegend das ganze Jahr als
Verkaufsflache genutzt werden und voriibergehend nicht genutzte Flachen (z.B. voriibergehende Brachflachen) werden mit in die
Grundflache einbezogen. Die Mehrfachnutzung gleicher Flachen durch Vor-, Zwischen- und Nachanbau bleibt unberiicksichtigt.

Anbauflachen

Anbauflachen sind Flachen einschlieBlich der Mehrfachnutzung, auf denen Zierpflanzen angebaut werden, die im Erhebungsjahr
verkaufsfertige Erzeugnisse hervorbringen.

Jungpflanzen/Halbfertigware

Als Jungpflanzen gelten Samlinge oder Stecklinge, die im Berichtszeitraum zur Weiterkultur an andere Erzeugerbetriebe verkauft
wurden bzw. werden.

Als Halbfertigware gelten Pflanzen, die bis zur Fertigware noch Teilkulturperioden durchlaufen miissen und die im Berichtszeitraum
zur Weiterkultur an andere Erzeugerbetriebe verkauft wurden bzw. werden.

Fertigware

Als Fertigware gelten Pflanzen, die im gleichen Entwicklungszustand, den sie im Erzeugerbetrieb erreicht haben, an den
Endverbraucher direkt oder iber Wiederverkaufer verkauft wurden bzw. werden.

Somit zahlen Jungpflanzen bzw. Halbfertigware, die im eigenen Betrieb erzeugt wurden und nicht an andere Erzeugerbetriebe
sondern an den Endverbraucher z.B. auf dem griinen Markt verkauft werden, schon zur Fertigware, obwohl sie das Wachstumsende
noch nicht erreicht haben.



1. Betriebe mit Grundflachen des Zierpflanzenanbaus 2017 nach GréBenklassen der Grundflache

1.1 Insgesamt

Und zwar Produktion von Zierpflanzen unter
Fertigware an beheizten hohen
Zimmer-, Beet- und Fertigware an Samereien begehbaren
Grundflache Insgesamt Balkonpflanzen Schnittpflanzen Jungpflanzen/ L Schutzabdeckungen
. ’ . Blumenzwiebeln . P
insgesamt sowie Sfaud_en _ und Halbfertigware und Knollen (elr_l_schhe:fLIlch
von ... bis (einschlieBlich Zierkurbissen Gewachshausern)
unter ... ha Wasserpflanzen) insgesamt
Anzahl | Flache | Anzahl Flache | Anzahl | Flache | Anzahl | Flache | Anzahl | Flache | Anzahl Flache
der in der in der in der in der in der in
Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha
unter 0,025 - - - - - - - - - - - -
0,025 - 0,03 - - - - - - - - - - - -
0,03 - 0,04 - - - - - - - - - - - -
0,04 - 0,05 - - - - - - - - - - - -
0,056 - 0,075 - - - - - - - - - - - -
0,075 - 0,10 - - - - - - - - - - - -
010 - 0,15 12 1,4 12 1,3 5 - - 10 1,0
0,15 - 0,20 9 1,5 9 1,2 5 . 1 - - 9 1,1
020 - 0,30 11 2,6 11 2,2 7 0,4 1 1 11 1,9
0,30 - 0,40 12 4,2 10 24 8 1,3 3 2 10 2,0
0,40 - 0,50 6 2,7 5 2,1 3 0,5 1 1 5 1,1
050 - 0,75 8 4,7 8 3,3 4 1 - - 8 2,5
0,75 - 1,00 2 2 1 1 - - 2
1,00 - 1,50 2 2 - - 1 - - 1
1,50 - 2,00 1 . 1 . - - - - - - 1
200 - 3,00 3 7.5 3 6,9 - - 1 1 3
3,00 - 4,00 1 1 1 1 1 1
4,00 - 5,00 1 1 1 - - 1 1
500 - 7,50 - - - - - - - - - - - -
750 - 10,00 1 1 - - 1 1 1
10,00 - 15,00 1 - - 1 - - 1 - -
15,00 - 20,00 - - - - - - - - - - - -
20,00 - 25,00 - - - - - - - - - - - -
25,00 - 30,00 - - - - - - - - - - - -
30,00 und mehr 2 - - 1 - - 1 - -
Insgesamt 72 174,7 66 25,1 37 64,5 12 1,3 11 83,8 63 18,7




Noch: 1. Betriebe mit Grundflachen des Zierpflanzenanbaus 2017 nach GréRenklassen der Grundflache

1.2 Im Freiland

Und zwar Produktion von

Fertigware an
Zimmer-, Beet- und

Fertigware an

Grundflache Insgesamt Balkonpflanzen Schnittpflanzen Jungpflanzen/ Samere!en,
. ) . Blumenzwiebeln
insgesamt so.w|e sFauqen . und Halbfertigware und Knollen
von ... bis (einschlieBlich Zierkurbissen
unter ... ha Wasserpflanzen)
Anzahl Flache Anzahl Flache Anzahl Flache Anzahl Flache Anzahl Flache
der in der in der in der in der in
Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha
unter 0,025 6 0,1 1 6 0,1 1 - -
0,025 - 0,03 1 . - - 1 - - - -
0,03 - 0,04 4 0,1 1 4 - - - -
0,04 - 0,05 5 0,2 2 3 - - - -
0,056 - 0,075 - - - - - - - - -
0,075 - 0,10 1 1 1 - - - -
0,10 - 0,15 1 1 1 - - - -
0,15 - 0,20 2 1 2 - - - -
020 - 0,30 2 . 2 . 1 . - - - -
0,30 - 040 8 2,8 3 0,9 6 1,5 1 2
040 - 0,50 3 1,4 2 2 - - - -
0,50 - 0,75 1 - - 1 - - - -
0,75 - 1,00 - - - - - - - - -
1,00 - 1,50 1 1 - - - - - -
1,50 - 2,00 - - - - - - - - - -
2,00 - 3,00 1 1 - - - - 1
3,00 - 4,00 1 - - 1 1 1
4,00 - 5,00 1 1 1 - - 1
500 - 7,50 - - - - - - - - - -
750 - 10,00 1 - - - - - - 1
10,00 - 15,00 1 - - 1 - - 1
15,00 - 20,00 - - - - - - - - - -
20,00 - 25,00 - - - - - - - - - -
25,00 - 30,00 - - - - - - - - - -
30,00 und mehr 2 - - 1 - - 1
Insgesamt 42 154,1 17 32 63,7 3 8 83,6




Noch: 1. Betriebe mit Grundflachen des Zierpflanzenanbaus 2017 nach GroRenklassen der Grundflache

1.3 Unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen (einschlieBlich Gewachshausern)

Und zwar Produktion von Zierpflanzen unter
Fertigware an beheizten hohen
Zimmer-, Beet- und Fertigware an Samereien begehbaren
Grundflache Insgesamt Balkonpflanzen Schnittpflanzen Jungpflanzen/ ] Schutzabdeckungen
. ) . Blumenzwiebeln . s oo
insgesamt sowie SFaud_en _ und Halbfertigware und Knollen (eIIjSChlle"BlICh
von ... bis (einschlieBlich Zierkirbissen Gewéachshéusern)
unter ... ha Wasserpflanzen) insgesamt
Anzahl | Flache | Anzahl Flache | Anzahl | Flache | Anzahl | Flache | Anzahl | Flache | Anzahl Flache
der in der in der in der in der in der in
Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha
unter 0,025 - - - - - - - - - - _ _
0,025 - 0,03 - - - - - - - - - - - R
0,03 - 0,04 - - - - - - - - - - - -
0,04 - 0,05 1 1 1 - - - - 1
0,056 - 0,075 2 2 - - - - - - 2
0,075 - 0,10 2 . 1 . - - 1 - - 1 .
0,10 - 0,15 20 2,4 20 2,2 9 0,2 3 1 . 18 1,8
0,15 - 0,20 11 1,8 11 1,6 4 . 1 - 11 1,5
020 - 0,30 12 2,8 12 2,5 4 0,1 2 2 . 12 2,6
0,30 - 040 7 2,3 7 1,8 3 0,4 2 1 . 7 1,8
0,40 - 0,50 3 1,3 3 . 1 - - - - 3 1,0
0,50 - 0,75 3 1,6 3 1,6 - - - - - - 3 1,6
0,75 - 1,00 1 1 - - - - 1
1,00 - 1,50 1 1 - - - - - - 1
1,50 - 2,00 1 1 - - - - - - 1
2,00 - 3,00 2 . 2 . - - 1 . - - 2 .
3,00 - 4,00 - - - - - - - - - - - -
4,00 - 5,00 - - - - - - - - - - - -
500 - 7,550 - - - - - - - - - - - -
7,50 - 10,00 - - - - - - - - - - - -
10,00 - 15,00 - - - - - - - - - - - -
15,00 - 20,00 - - - - - - - - - - - -
20,00 - 25,00 - - - - - - - - - - - R
2500 - 30,00 - - - - - - - - - - - -
30,00 und mehr - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 66 20,5 65 . 22 0,8 11 . 4 0,2 63 18,7




2. Betriebe mit Grundflachen des Zierpflanzenanbaus 2017 nach Kreisen

2.1 Insgesamt

Und zwar Produktion von

Fertigware an

Zierpflanzen unter
beheizten hohen

Zimmer-, Beet- und Fertigware an Samereien begehbaren
L Insgesamt Balkonpflanzen Schnittpflanzen Jungpflanzen/ . Schutzabdeckungen
Kreisfreie Stadt sowie Stauden und Halbfertigware Blumenzwiebeln (einschlieBlich
Landkreis (einschlieRlich Zierkiirbissen und Knollen Gewéachshausern)
Land Wasserpflanzen) insgesamt
Anzahl | Flache | Anzahl Flache | Anzahl | Flache | Anzahl | Flache | Anzahl | Flache | Anzahl Flache
der in der in der in der in der in der in
Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha
Stadt Erfurt 13 30,5 12 9,5 2 5 4 11 5,8
Stadt Gera 3 0,7 3 2 - - - - 3 0,5
Stadt Jena 1 1 1 - - - - 1
Stadt Suhl - - - - - - - - - - - -
Stadt Weimar 2 2 1 - - - - 2
Stadt Eisenach - - - - - - - - - - - -
Eichsfeld 3 1,0 2 1 1 2 2
Nordhausen 1 . 1 . - - - - - - 1 .
Wartburgkreis 3 1,2 3 0,7 3 2 - - 3 0,6
Unstrut-Hainich-Kreis 4 . 3 3,8 2 - - - - 3 3,1
Kyffhauserkreis 3 0,9 2 2 - - - - 2
Schmalkalden-Meiningen 1 1 - - - - - - 1
Gotha 1 1 . 1 - - - - 1 .
Sémmerda 4 . 3 0,7 3 - - 2 3 0,3
Hildburghausen 3 0,9 3 0,9 2 - - 1 3 0,9
lim-Kreis 2 . 2 . 1 . - - - - 2 .
Weimarer Land 3 0,8 3 0,5 3 0,1 1 1 3 0,6
Sonneberg 2 2 1 - - - - 2
Saalfeld-Rudolstadt 5 0,9 5 0,7 3 1 - - 3 0,5
Saale-Holzland-Kreis 1 - - 1 - - - - - -
Saale-Orla-Kreis 2 . 2 . 1 - - - - .
Greiz 5 3,9 5 0,6 2 1 1 5 0,8
Altenburger Land 10 3,7 10 3,5 5 1 - - 10 3,3
Thiiringen 72 174,7 66 25,1 37 64,5 12 1,3 11 83,8 63 18,7




Noch: 2. Betriebe mit Grundflachen des Zierpflanzenanbaus 2017 nach Kreisen

2.2 Im Freiland

Und zwar Produktion von

Fertigware an
Zimmer-, Beet- und

Fertigware an

o Insgesamt Balkonpflanzen Schnittpflanzen Jungpflanzen/ Samere!en,
Kreisfreie Stadt sowie Stauden und Halbfertigware Blumenzwiebeln
Landkreis (einschlieBlich Zierkurbissen und Knollen
Land Wasserpflanzen)
Anzahl Flache Anzahl Flache Anzahl Flache Anzahl Flache Anzahl Flache
der in der in der in der in der in

Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha
Stadt Erfurt 6 244 4 4,6 2 - - 3
Stadt Gera 3 0,2 1 2 - - - -
Stadt Jena - - - - - - - - - -
Stadt Suhl - - - - - - - - - -
Stadt Weimar 1 - - 1 - - - -
Stadt Eisenach - - - - - - - - - -
Eichsfeld 3 1 1 1 2
Nordhausen - - - - - - - - - R
Wartburgkreis 3 1 3 1 - -
Unstrut-Hainich-Kreis 4 3 2 - - - -
Kyffhauserkreis 2 - - 2 - - - -
Schmalkalden-Meiningen - - - - - - - - - -
Gotha 1 - - 1 - - - -
Sémmerda 4 2 3 - - 2
Hildburghausen 1 - - 1 - - - -
lIm-Kreis 1 - - 1 - - - -
Weimarer Land 2 - - 2 - - - -
Sonneberg - - - - - - - - - -
Saalfeld-Rudolstadt 2 1 2 - - - -
Saale-Holzland-Kreis 1 - - 1 - - - -
Saale-Orla-Kreis 1 1 1 - - - -
Greiz 2 . - - 2 1 1
Altenburger Land 5 0,2 3 5 - - - -
Thiiringen 42 154,1 17 32 63,7 3 8 83,6




Noch: 2. Betriebe mit Grundflachen des Zierpflanzenanbaus 2017 nach Kreisen

2.3 Unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen (einschliellich Gewachshausern)

Und zwar Produktion von

Zierpflanzen unter

Fertigware an beheizten hohen
Zimmer-, Beet- und Fertigware an Samereien begehbaren
L Insgesamt Balkonpflanzen Schnittpflanzen Jungpflanzen/ . Schutzabdeckungen
Kreisfreie Stadt sowie Stauden und Halbfertigware Blumenzwiebeln (einschlieBlich
Landkreis (einschlieRlich Zierkiirbissen und Knollen Gewéachshausern)
Land Wasserpflanzen) insgesamt
Anzahl | Flache | Anzahl Flache | Anzahl | Flache | Anzahl | Flache | Anzahl | Flache | Anzahl Flache
der in der in der in der in der in der in
Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha Betriebe ha
Stadt Erfurt 12 6,1 11 5,0 - - 5 1 11 5,8
Stadt Gera 3 0,5 3 1 - - - - 3 0,5
Stadt Jena 1 1 1 - - - - 1
Stadt Suhl - - - - - - - - - - - -
Stadt Weimar 2 2 1 - - - - 2
Stadt Eisenach - - - - - - - - - - - -
Eichsfeld 2 2 1 - - - - 2
Nordhausen 1 1 - - - - - - 1 .
Wartburgkreis 3 . 3 2 . 2 - - 3 0,6
Unstrut-Hainich-Kreis 3 3,2 3 1 - - - - 3 3,1
Kyffhauserkreis 2 2 - - - - - - 2
Schmalkalden-Meiningen 1 1 - - - - - - 1
Gotha 1 . 1 - - - - - - 1 .
Sémmerda 3 0,3 3 . 2 - - - - 3 0,3
Hildburghausen 3 3 0,9 2 - - 1 3 0,9
lim-Kreis 2 2 . - - - - - - 2 .
Weimarer Land 3 3 0,5 1 1 1 3 0,6
Sonneberg 2 2 1 - - - - 2
Saalfeld-Rudolstadt 5 5 2 1 - - 3 0,5
Saale-Holzland-Kreis - - - - - - - - - - - -
Saale-Orla-Kreis 2 2 . 1 - - - - .
Greiz 5 . 5 0,6 1 1 1 5 0,8
Altenburger Land 10 3,5 10 5 1 - - 10 3,3
Thiiringen 66 20,5 65 22 0,8 1 4 0,2 63 18,7




3. Betriebe mit Erzeugung von Zimmerpflanzen 2017 nach Pflanzenarten und Verwendungszweck

Und zwar
Jungpflanzen/Halbfertigware . . .Fertigware
.Betriebe (ohne Verkauf an (einschlieBlich an Endverbraucher
Pflanzenarten nsgesamt Endverbraucher) verkaHt;fltsf::%%iJafLir;zen/
Betriebe Jahresproduktion Betriebe Jahresproduktion
I
Zimmerpflanzen insgesamt 32 - - 32 1827
und zwar
Narcissus (Narzissen) 10 - - 10
weitere blihende Zwiebelpflanzen im Topf
(z.B. Hyazinthen, Tulpen, Hippeastrum) 12 - - 12
Cyclamen persicum (Alpenveilchen) 20 - - 20 139
Euphorbia pulcherrima (Weihnachtssterne) 12 - - 12 91
Hydrangea (Hortensien) 4 - - 4 1
Begonia elatior (Elatior Begonien) 6 - - 6 8
Rhododendron simsii (Azaleen) 3 - - 3 1
Orchidaceae (Orchideen) 2 - - 2
Kalanchoe (Dickblattgewachse) 2 - - 2
Kakteen, Grin- und Blattpflanzen 6 - - 6
sonstige blihende Topfpflanzen
(z.B. Usambaraveilchen, Topfrosen, Gloxinien) 4 - - 4 12




-10 -

4. Betriebe mit Erzeugung von Beet- und Balkonpflanzen sowie Stauden 2017
nach Pflanzenarten und Verwendungszweck

Und zwar
Jungpflanzen/Halbfertigware Fertigware
Betriebe gp(ohne Verkauf ang (einschlieBlich an Endverbraucher
insgesamt verkaufte Jungpflanzen/
Pflanzenarten Endverbraucher) Halbfertigware)
Betriebe Jahresproduktion Betriebe Jahresproduktion
Stuickzahl Stickzahl
Anzahl in 1 000 Anzahl in 1 000
Beet- und Balkonpflanzen sowie
Stauden insgesamt 65 10 . 65 9 252
und zwar

Viola (z.B. StiefmUtterchen, Veilchen, Duftveilchen) 58 3 . 58 2759
Pelargonium (Geranien) 57 1 . 57 1011
Petunia (Petunien) einschlielllich Calibrachoa 59 1 . 59 326
Primula (Primeln) 48 2 . 48 869
Impatiens (Impatiens walleriana

und Neu Guinea Hybriden) 46 - - 46 92
Begonia - ohne Elatior (Begonien) 51 1 . 51 483
Argyranthemum frutescens (Margeriten) 37 - - 37 14
Chrysanthemum (Chrysanthemen) 17 1 . 17 634
Calluna (Besenheide) 1 - - 1
Erica (gracilis (Glockenheide),

x darleyensis, carnea und sonstige Arten) 1 - - 1
Blihende Topfstauden (GroRstauden) 20 - - 20 30
Stauden Pflanzware (Kleinstauden) 15 3 102 15 1318
Strukturpflanzen (z.B. Heuchera, Ipomoea,

Graser, Herbstzauber TM) 31 - - 31 90
Sonstige Beet- und Balkonpflanzen (z.B. Fuchsien,

Lobelien, einschlieBlich Combi-Pots) 61 3 13 61 1625
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5. Betriebe mit Anbauflachen von Schnittblumen/Zierpflanzen zum Schnitt 2017 nach Pflanzenarten

5.1 Insgesamt

Pflanzenarten Anzahl der Betriebe Flache in ha
Insgesamt 37 67,2
und zwar
Rosa (Rosen) 5 0,2
Chrysanthemum (Chrysanthemen) 20 0,7
Sommerblumen und Schnittstauden 29 8,5
Tulipa (Tulpen) 5 0,1
Geholze zum Griin-, Bliten- und Fruchtschnitt 7
Gerbera (Gerbera) 1 .
sonstige Zierpflanzen zum Schnitt 25 3,5

Noch: 5. Betriebe mit Anbauflachen von Schnittblumen/Zierpflanzen zum Schnitt 2017 nach Pflanzenarten

5.2 Im Freiland (einschlieRlich Selbstpfliicker)

Pflanzenarten Anzahl der Betriebe Flache in ha
Zusammen 32 66,3
und zwar
Rosa (Rosen) 3 .
Chrysanthemum (Chrysanthemen) 11 0,5
Sommerblumen und Schnittstauden
(z.B. Dahlien, Paonien) 25 8,3
Tulipa (Tulpen) X
Geholze zum Griin-, Bliten- und Fruchtschnitt 7
Gerbera (Gerbera) X
sonstige Zierpflanzen zum Schnitt
(z.B. Gladiolen, Narzissen, Tulpen, Sonnenblumen,
Zierkurbisse) 20 3,2

Noch: 5. Betriebe mit Anbauflachen von Schnittblumen/Zierpflanzen zum Schnitt 2017 nach Pflanzenarten

5.3 Unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen (einschlieRlich Gewachshausern)

Pflanzenarten Anzahl der Betriebe Flache in ha
Zusammen 22 0,9
und zwar
Rosa (Rosen) 2 .
Chrysanthemum (Chrysanthemen) 13 0,2
Sommerblumen und Schnittstauden (z.B. Lilien) 9 0,3
Tulipa (Tulpen) 5 0,1
Geholze zum Griin-, Bliten- und Fruchtschnitt X X
Gerbera (Gerbera) 1
sonstige Zierpflanzen zum Schnitt
(z.B. Freesien, Schnittgriin, Hippeastrum, Orchideen) 12 0,3













	Titel
	Impressum
	Inhaltsverzeichnis
	Vorbemerkungen
	Tabellen
	1. Betriebe mit Grundflächen des Zierpflanzenanbaus 2017 nach Größenklassen der Grundfläche
	1.1 Insgesamt
	1.2 Im Freiland
	1.3 Unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen
	2. Betriebe mit Grundflächen des Zierpflanzenanbaus 2017 nach Kreisen
	2.1 Insgesamt
	2.2 Im Freiland
	2.3 Unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen
	3. Betriebe mit Erzeugung von Zimmerpflanzen 2017 nach Pflanzenarten und Verwendungszweck
	4. Betriebe mit Erzeugung von Beet- und Balkonpflanzen sowie Stauden 2017 nach Pflanzenartenund Verwendungszweck
	5. Betriebe mit Anbauflächen von Schnittblumen/Zierpflanzen zum Schnitt 2017 nach Pflanzenarten
	5.1 Insgesamt
	5.2 Im Freiland
	5.3 Unter hohen begehbaren Schutzabdeckungen



